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Inserate

Wir gestalten Metall. 
Erfahren. Kreativ. Leidenschaftlich.

Metallbau Herren AG    Finkenweg 6    3296 Arch    Tel. 032 679 30 25    info@metallbau-herren.ch    www.metallbau-herren.ch

Mikado-Geländer Bauwand aus Wellblech Geländer aus Wellgitter
  Mikado-Geländer als Blickfang

  einzigartiges und 
individuelles Design

  Umzäunung Inselspital 
und Frauenklinik Bern

  450 Laufmeter Bauwand

  Wohnquartier CityGate Basel
  Geländer für 117 Wohnungen



Liebe Archerinnen und Archer

Diese Ausgabe der Archer Dorfzytig widmet sich dem 
Thema Abfall. Gemäss Bundesamt für Umwelt BAFU ver-
ursacht jede Person in der Schweiz knapp 720 Kilo Abfall 
pro Jahr. Damit hat die Schweiz eines der höchsten 
Siedlungsabfallaufkommen der Welt. Für die Gemeinde 
Arch bedeutet dies mit einer Einwohnerzahl von 1700 
knapp 1225 Tonnen Abfall pro Jahr. Jeder kann etwas 
gegen die Abfallmengen tun; einfach gesagt: vermeiden 
vor vermindern vor verwerten! Der beste Abfall ist jener, 
welcher gar nicht erst anfällt.

Während der Corona-Pandemie wurde vor allem im 
Bereich Kartonabfall ein massiver Anstieg verzeichnet. 
Während in den Vorjahren durchschnittlich 10 Tonnen 
Karton pro Jahr gesammelt wurden, waren es im Jahr 
2020 ganze 17 Tonnen. Die Entsorgungsstatistik finden 
Sie ebenfalls in der Dorfzytig.

Das jetzige Abfallreglement der Gemeinde Arch stammt 
aus dem Jahre 1990. Seither hat sich im Bereich Abfall 
viel verändert. Aus diesem Grund wurde das Reglement 
überarbeitet und wird nun der Gemeindeversammlung 
zur Beschlussfassung unterbreitet.

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Lesen der Dorfzytig.

Marina Gafner, Bauverwalterin
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Volg Arch
Wir freuen uns, Sie in unserem Volg in Arch begrüssen zu 
dürfen. 
 
Ihre Ladenleiterin Frau Katja Henninger und das Volg-Team 
Arch.

Volg Arch 
Solothurnerstrasse 5 | 3296 Arch 
Tel. 032 679 31 56

Volg Arch mit 
Postagentur

Inserate

• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Türen & Fenster
• Möbel & Schränke nach Mass
• Parkett- & Laminatböden
• Einbau-Küchen
• Renovationen
• Reparaturen

Breitenstrasse 6, 3296 Arch
www.schreinerei-heinz-egger.ch

Heinz Egger
Bau- und Möbelschreinerei

Tel. 079 255 39 67

10

- Welpenspielstunden
- Junghundeerziehungskurse
- Plauschgruppe
- Intensiv-Erziehungskurse für Familienhunde
- viermal jährlich Informativer Kurs (ohne Hund)

info@hundeschuleberghof.ch, www.hundeschuleberghof.ch, Telefon 032 351 24 86

Die beiden Bücher der Bäuerin und 

Hundetrainerin Erika Howald.

ab jetzt im Handel.  



Wenn der «Ghüdersack» zum wertvollen 
Energielieferanten wird …
Die Gemeinde Arch und die Schluneggers – eine 
Geschäftsbeziehung, die vier Jahrzehnte zurück-
reicht. Seit den 1970er-Jahren ist der Familienbetrieb 
aus Büren für die Kehricht- und Kartonentsorgung 
in Arch verantwortlich. Seither hat sich vieles ver-
ändert. Junior-Geschäftsführer Simon Schlunegger 
führt durch das moderne Entsorgungszentrum in 
Grenchen und erklärt im Gespräch, wieviel Hauskeh-
richt die Archerinnen und Archer wöchentlich entsor-
gen und warum zeitweise niemand mehr Karton will. 

Von Arch via Grenchen nach Zuchwil
Einmal die Woche ist er in Arch unterwegs: Der silberne 
Lastwagen der Firma Schlunegger Transporte AG. «Für 
unsere Tour durch Arch benötigen wir etwa 3.5 Stun-

Im Blickpunkt: Abfallentsorgung in der Gemeinde Arch

den», erzählt Simon Schlunegger. In dieser Zeit werden 
zwischen 7 bis 8 Tonnen Kehricht gesammelt. Von Arch 
aus geht die Reise nach Grenchen: Dort wird der Müll 
bei der Grenchner KEBAG-Umladestation auf Eisen-
bahnwaggons verladen und direkt in die KEBAG-Ver-
brennungsanlage nach Zuchwil transportiert. Aufgrund 
des immensen Volumens an angeliefertem Haushalt-
kehricht (täglich werden in die zweitgrösste Kehricht-
verbrennungsanlage der Schweiz 800 bis 1'200 Tonnen 
Abfall geliefert), wird der Müll dort nicht weiter sortiert, 
sondern direkt verbrannt. Hier endet also der «Weg des 
Mülls» – die aus dem Verbrennungsprozess gewonnene 
Wärme wird schlussendlich zu Strom oder heizt via Fern-
wärmenetz rund 12'000 Gebäude in der Region. 

Fortsetzung nächste Seite
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Entsorgungszentrum Grenchen 
Abfallsäcke werden also genauso verbrannt, wie sie in 
die Kehrichtverbrennungsanlage geliefert werden. Und 
mit ihnen auch allfällige Stoffe, die definitiv nicht in einen 
Abfallsack gehören, wie etwa Batterien, PET-Getränke-
flaschen, Glasflaschen oder Aludosen. Doch wohin mit 
diesem «Sondermüll»? Archerinnen und Archer können 
gewisse Abfälle (siehe Infos weiter hinten in der «Dorf-
zytig») bei der Sammelstelle beim Gemeindezentrum 
entsorgen; fast alles andere kann in den beiden nahe-
gelegenen Entsorgungszentren der Firma Schlunegger 
in Büren an der Aare oder Grenchen abgegeben werden, 
das meiste sogar gebührenfrei. «Im Gegensatz zu kom-
munalen Werkhöfen können bei uns alle ihren Abfall 
entsorgen, unabhängig von der Wohngemeinde», so der 
stellvertretende Geschäftsführer Simon Schlunegger.  
Die Anlage in Grenchen haben Schluneggers 2018 über-
nommen, als die Stadt Grenchen die Entsorgungsstation 
in ihrem Werkhof schloss. 

Wie Corona unser Abfallverhalten beeinflusst
Abfall – ein Thema, das uns auch durch die Corona-Krise 
begleitet. «Zu Beginn der Pandemie haben wir gemerkt, 
dass die Leute Zeit hatten. Es wurde eifrig ausgemistet», 
erzählt Simon Schlunegger. Die Kaufkraft konnte im 
Entsorgungsbild ebenfalls abgelesen werden: So seien 
zu Beginn der Pandemie zahlreiche Sofas, Betten und 
anderes Mobiliar ausgesondert und viel Bauschutt von 
renovierten Badezimmern und ähnlichem angeliefert 
worden. Jetzt scheinen die Leute zurückhaltender bei 
solch grossen Investitionen, so Schlunegger.

Vorbildliche Recycler
In Sachen Recycling gelten die Schweizer als vorbild-
lich – Schein oder Sein? «Das kann ich so bestätigen, das 
Verhalten ist meist vorbildlich», sagt Simon Schlunegger, 
«’Abfallsünder’ beobachten wir nur selten.» Und haben 
Trends wie «Zero Waste» oder der allgemein spürbare 
Nachhaltigkeitsgedanke Einfluss auf das Entsorgungs-
verhalten? Hier muss der Junior-Chef verneinen: «Seit 
Jahren stellen wir eine Tendenz zu immer mehr Müll fest, 
besonders beim Elektroschrott.»

Simon Schlunegger auf dem Recyclingareal in Grenchen
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Online-Shopping: Fluch und Segen
Ein Thema stimmt besonders nachdenklich: «Die Men-
ge an Karton, die seit einigen Jahren stark zunehmend 
ist, wurde durch das vermehrte Online-Shopping 2020 
noch zusätzlich befeuert.» So sehr, dass Schluneggers 
eine Zeitlang für die private Kartonentsorgung vor Ort 
im Entsorgungszentrum eine Gebühr verlangen muss-
ten – was ihnen sogar Blick-Schlagzeilen bescherte, wie 
Schlunegger schmunzelnd zugibt. Der Grund dahinter 
ist ein unangenehmer: «Der globale Kartonmarkt ist ein 
ständiges Auf und Ab. Mal ist er gesättigt, mal nicht. Die 
Schweiz exportiert den Grossteil des entsorgten Kartons 
und findet zeitweise keine Abnehmer mehr.»  Wird der 
Karton mit der kommunalen Kartonsammlung mitgege-
ben, sind diese Kosten durch die Entsorgungsgebühren 
gedeckt.

Nichts zu gross, um entsorgt zu werden… 
Und, Herr Schlunegger, was ist das Kurioseste, dass Sie 
je mal entsorgen mussten? «Immer wieder imposant ist 
es, wenn wir ausgediente Boote von der Aare oder dem 
Bielersee bei uns in ihre Einzelteile zerlegen. Wenn der 
Bagger das Boot förmlich zermalmt: Das ist sehr ein-
drücklich!»

Öffnungszeiten 

Entsorgungszentrum Büren an der Aare:
Montag – Freitag	 07.30 Uhr bis 11.45 Uhr
	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag	 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
 
Entsorgungszentrum Grenchen:
Montag – Freitag	 07.30 Uhr bis 11.45 Uhr
	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag	 08.00 Uhr bis 11.45 Uhr
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Inserate

Manuela Zurbuchen
Zellweg 11
3296 Arch
Telefon 032 675 13 13 

• Familiäre Atmosphäre (nur 17 Einzelzimmer)

• �Qualitativ hochstehende Pflege und  
individuelle, liebevolle Betreuung

• �Tiefere Kosten für die Gäste als in anderen Heimen

• �Gute Busanbindung  
(Haltestellen direkt vor bzw. neben dem Heim)

• �Für Dauerbewohnende, Feriengäste, Tagesaufenthalter/  
Nach einem Spitalaufenthalt

Was wir zudem bieten:

• �24h Spitex-Dienst  
(Grund- und Behandlungspflege)

• �Hauswirtschaftliche Dienste

• �Palliative Care

• �Mahlzeitendienste

• �Plätze für Tagesaufenthalter

Wir heissen Sie bei uns herzlich willkommen!

Alters- und Pflegeheim
«Lueg is Land»
Solothurnstrasse 6
3296 Arch 
lueg-is-land@bluewin.ch
www.luegisland-arch.ch
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Alles zur Entsorgung in Arch

   Altöl	
Bei der Sammelstelle Gemeindezentrum Arch können  
Sie Speiseöl (Öle und Fette tierischer und pflanzlicher 
Herkunft) sowie Mineralöl (Motoren- und Getriebeöl) ent-
sorgen. Altöl darf auf keinen Fall im Hauskehricht entsorgt 
werden. Auch die Entsorgung über die Kanalisation ist 
nicht erlaubt, da das Altöl ins Grundwasser gelangen und 
das Trinkwasser verunreinigen könnte.

   Aluminium / Weissblech
Aluminium kann beliebig oft und ohne Qualitätsverlust 
wiederverwertet werden. Und weil der Energieverbrauch 
für Recycling-Aluminium nur ca. 5 bis 10 % des Wertes  
für Primäraluminium beträgt, ist Recycling wirtschaftlich  
und ökologisch sinnvoll. 

Aluminium und Blechbüchsen müssen nicht getrennt 
werden. Ihre Abfälle können Sie bei der Sammelstelle 
beim Gemeindezentrum entsorgen. Von dort aus wird das 
gesammelte Metall in die Almeta in Bellach transportiert.
Wichtig: Nicht in die Alu-Sammlung gehören Verbundver-
packungen wie Tiernahrungsbeutel oder Kaffeekapseln. 
Leere Nespressokapseln gehören in den entsprechenden 
Behälter bei der Sammelstelle.

   Batterien	

Batterien enthalten Wertstoffe, die recycelt werden 
können – wie Zink, Eisen, Aluminium, Lithium und Silber 
– aber auch gesundheits- und umweltgefährdende Stoffe 
wie Quecksilber, Cadmium und Blei. Deswegen müssen 
sie unbedingt gesondert vom Haushaltkehricht entsorgt 
werden.

Ihre Alkali/Mangan- und Kohle/Zink- Batterien sowie 
Quecksilberbatterien und aufladbare Batterien (Akkus) 
sammeln wir bei der Sammelstelle Gemeindezentrum. 
Wichtig: Akkumulatoren bis 5 kg (z.B. «Autobatterien») 
muss der Fachhandel gratis zurücknehmen.

   Glas	
Ähnlich wie Aluminium ist auch Glas ein unbegrenzt  
wiederverwertbarer Rohstoff, weshalb sein Recycling  
besonders sinnvoll ist. Ihr Altglas (Verpackungsglas) 
nehmen wir beim Glassammelcontainer (Sammelstelle 
Gemeindezentrum) entgegen. Auch das gesammelte  
Glas geht in die Almeta.

Entgegen der geläufigen Meinung ist die farbliche  
Trennung von Altglas sehr wichtig, weil vor allem bei 
braunen und weissen Glasverpackungen keinerlei  
Fremdfarben toleriert werden. Etwas weniger heikel ist 
grünes Glas: Was nicht weiss oder braun ist, wird mit  
dem Grünglas gesammelt. Verschlüsse und andere  
Fremdmaterialien sind vorher zu entfernen. 

Nicht in die Glassammlung, sondern zu den mineralischen 
Abfällen gehören Fenster, Spiegel, Autoscheiben, Ton, 
Keramik, Porzellan.

   Textilien	 	

Beim Gemeindezentrum können im Container von  
TEXAID Textilien entsorgt werden. Mit der professionellen 
Sammlung, Sortierung und Verwertung von Alttextilien 
sorgt TEXAID für eine ökologisch sinnvolle Verwertung 
von Kleidung, Schuhen und anderen Textilien.

Zu den separat gesammelten Textilien zählen tragbare 
Kleider und Schuhe. Stark verschmutzte Schuhe und  
Textilien gehören in den Kehricht.

Sammelstelle Arch
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Alles zur Entsorgung in Arch

   Grüngut	
Abfälle aus dem Garten sollten möglichst vor Ort kom-
postiert werden. Wo das nicht möglich ist, holen wir das 
Grüngut bei Ihnen an der Bordsteinkante ab. Als Grüngut 
gelten organische oder pflanzliche Gartenabfälle, Laub, 
Baum- und Heckenschnitt. Auch Ihre Küchen-/Rüstabfälle 
(keine Speisereste!) können Sie so entsorgen.

Die Abfälle nehmen lokale Landwirte entgegen, berei-
ten sie auf und kompostieren sie auf ihren Feldern oder 
Wiesen. Der Kompost wird dann auf diesen Flächen als 
Dünger verteilt.

Das Grüngut ist im gebührenpflichtigen Grüncontainern 
oder gebündelt mit Grünabfuhrvignetten versehen um 
7 Uhr am Abfuhrtag bereitzustellen. Bitte beschriften Sie 
den Container mit Ihrem Namen, resp. der Liegenschaft.

Sammlung ca. alle drei Wochen, siehe Abfallkalender.

   Papier
Für die Aufbereitung von Altpapier sind – im Gegensatz 
zur Herstellung von neuem Papier – weniger Chemikalien 
notwendig und es wird auch weniger Wasser benötigt.
Die Archer Schülerinnen und Schüler sind für die Papier-
sammlung zuständig und verdienen so ein «Sackgeld»  
für die Schule. Gestellt werden die Container von der 
Firma Schlunegger, welche auch die Abholung durch die  
Altpapier Service Schweiz (APS) organisiert. 

In die Papiersammlung kommen: Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Taschenbücher, Bücherseiten ohne Einband, Telefon-
bücher sowie Prospekte ohne Beschichtung. 
Verschnüren Sie Ihr Altpapier zu festen Bündeln (maximal 
5 kg) und stellen Sie sie um 7 Uhr am Abfuhrtag bereit. Bei 
der Bereitstellung am Vorabend bitte vor Regen schützen.

Sammlung 4x jährlich (quartalsweise), siehe Abfallkalender.

   Haushaltkunststoff	

Seit 2016 werden in der Schweiz Haushaltkunststoffe 
separiert gesammelt und an den Recyclingstellen ent-
gegengenommen. Die gebührenpflichtigen Sammelsäcke 
für die Kunststoffsammlung können bei der Gemeinde-
verwaltung Arch, Unterdorfstrasse 12, wie auch bei  
der Firma Schlunegger-Kocher Transporte AG in Büren 
bezogen werden.

In den Kunststoffsack gehören: Tragetaschen, Zeitschrif-
tenfolien, Sixpackfolien; Milch-, Shampoo-, Weichspü-
ler-, Putzmittelflaschen usw. Getränkeflaschen, Öl- und 
Essigflaschen, Tiefziehschalen wie: Eier- und Guetzliver-
packungen, Fleischschalen; Eimer, Blumentöpfe, Kübel, 
Joghurtbecher; Getränkeverbundkartons wie Tetrapacks 
von Milch, Säften, Shakes usw.; Verbundmaterialien wie 
Aufschnitt-, Käseverpackungen usw.

Weiterhin in den Kehrichtsack gehören: Stark verschmutz-
te Verpackungen von Grillwaren mit Marinade, Verpa-
ckungen mit Restinhalten, Einweggeschirr, Spielzeug, 
Gartenschläuche, usw.

Die vollen Sammelsäcke können nur bei der Schlunegger 
Transporte AG in Grenchen oder Büren an der Aare  
abgegeben werden.

Separate Sammlungen 
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Nachrichten aus der Kirchgemeinde                                       

Ganz viele Veranstaltungen können leider nach wie vor 
nicht wie geplant stattfinden. Trotzdem hören wir nicht 
auf zu planen und zu hoffen! Gerne weisen wir auf einige 
Termine hin: 	

Lange Nacht der Kirchen – Freitag, 28. Mai

… eine spezielle Nacht

… für Kinder & Eltern, Architekturinteressierte & Musik-
freunde, Gläubige, Ungläubige, Fragende, … für Men-
schen, die gern ihren Horizont erweitern, und die, die 
gern einfach mal Kirche auf eine andere Art erleben 
möchten.

Ein spezielles Programm, eine besondere Nacht – so wie 
Kirche auch sein kann und das alles bei freiem Eintritt! So 
bunt ist unsere Kirche!

zu jeder vollen Stunde: ein Orgelstück

jeweils zur halben Stunde: ein Text

dazwischen Zeit zum Diskutieren, Knabbern und Trinken

> 18.00–21.00 Uhr in der Kirche Arch
> 21.00–24.00 Uhr in der Kirche Leuzigen

_______________________________________________

Seniorenferien 2021 der Kirchgemeinden  
Rüti, Arch und Leuzigen

Unsere Kirchgemeinden freuen sich, Sie wieder zu einer 
Seniorenferienwoche einzuladen: Montag bis Montag, 
6.–13. September 2021, im Hotel „Post“ in Badenweiler / 
Deutschland 

Kosten pro Person: Fr. 1’000.– im Doppelzimmer /  
1'100.– im Einzelzimmer

inklusive: Cartransfer, Reisebegleitung sowie einige  
Ausflüge

Halbpension (Frühstücksbuffet und 3-Gang-Menu  
am Abend).

Anmeldung bis spätestens 31. Mai an: 
Pfr. Matthias Hochhuth, Oberdorfstr. 35, Arch  
Tel. 032 679 31 44, pfarramt.arch-leuzigen@bluewin.ch 

Kinderlager 2021 der Kirchgemeinden und 
des Jugendwerks Rüti, Arch und Leuzigen

Das Kinderlager findet dieses Jahr wiederum in der  
dritten Herbstferienwoche vom 11. bis 16. Okt. in Weggis 
am Vierwaldstättersee statt. Alle Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren sind herzlich willkommen.

Auskunft bei Pfr. Matthias Hochhuth und Jugendarbei-
terin Selina Haag. Flyer werden nach den Frühlingsferien 
in allen Dörfern verteilt.

______________________________________________

Konfirmationsdaten Arch, Rüti und Leuzigen 
2021–2031

Jahr	 Kirche Arch	 Kirche Leuzigen	 Auffahrt

2021	 16. Mai	 09. Mai	 13. Mai

2022	 22. Mai	 29. Mai	 26. Mai

2023	 21. Mai	 14. Mai	 18. Mai

2024	 05. Mai	 12. Mai	 09. Mai

2025	 01. Juni	 25. Mai	 29. Mai

2026	 10. Mai	 17. Mai	 14. Mai

2027	 09. Mai	 02. Mai	 06. Mai

2028	 21. Mai	 28. Mai	 25. Mai

2029	 13. Mai	 06. Mai	 10. Mai

2030	 26. Mai	 02. Juni	 30. Mai

 2031	 25. Mai	 18. Mai	 22. Mai

in Rüti immer an Auffahrt (= letztes Datum)
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Burgergemeinde

«Wir respektieren fremdes Eigentum, denn jeder Wald hat 
eine Besitzerin oder einen Besitzer.»

Ein Grossteil des Waldes in der Gemeinde Arch gehört 
der Burgergemeinde Arch. Diese lässt den Wald bewirt-
schaften durch den Gemeindeverband Forstbetrieb 
unteres Bürenamt. 

Die Instandhaltung der Wege, die Pflege und der Unter-
halt des Waldes werden allesamt von der Burgergemein-
de Arch bezahlt. Sie macht das gerne – so können alle 
den Wald besuchen, um sich dort zu erholen, Sport zu 
machen und einfach wohlzufühlen. Viele wissen nicht, 
dass man den Wald nicht einfach so belassen kann, 
ohne zu pflegen und zu unterhalten. Denn wenn man 
das nicht macht, dann kann bald niemand mehr un-
beschwert in den Wald, um sich zu erholen oder Sport 
zu machen. Und natürlich will auch jede und jeder gut 
unterhaltene Waldwege. 

Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass  
die Burgergemeinde Arch keine Steuergelder erhält.  
Sie muss alles aus ihrem Vermögen selbst bezahlen. Sie  
erhält auch keine Beiträge dafür, dass sie dafür sorgt, 
dass auch in Zukunft unbeschwert der Wald besucht 
werden kann. 

Die Schweiz und der Kanton Bern haben eines der 
strengsten Waldgesetze. Auch ist der Forstbetrieb unte-
res Bürenamt FSC zertifiziert. An all diese Gesetze und 

Korrektur zur letzten Ausgabe der Archer Dorfzytig: 

Unter anderem wurden Wappen abgebildet von Burger-
Familien. Ein aufmerksamer Leser hat verdankenswerter 
Weise darauf hingewiesen, dass ihm das abgebildete 
Wappen der Familie Schwab nicht bekannt sei. 

Tatsächlich stammt dieses Wappen zwar aus dem  
Kanton Bern, aber nicht von einer Familie Schwab in 
Arch. Es wurden nun zwei Wappen gefunden, deren  
Herkunft von Schwab aus Arch stammen (siehe Bilder): 

Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen. 

Vorgaben halten wir uns. Die Burgergemeinde Arch be-
treibt keinen Raubbau! Die Einhaltung wird im Übrigen 
regelmässig kontrolliert, durch den Kanton wie auch 
durch FSC. 

Im Rahmen dieser Vorschriften nutzt die Burgerge-
meinde Arch ihren Wald. Einerseits um die Sicherheit 
der Waldbesucher zu gewährleisten und andererseits 
mit dem Holzverkauf unter anderem die notwendige 
Pflege zu finanzieren. Denn die Pflege und der Unterhalt 
werden nicht durch Steuergelder finanziert, sondern 
müssen – wie schon erwähnt – vom Waldbesitzer voll-
umfänglich bezahlt werden.  

Dort wo Arbeiten im Wald gemacht werden, kann es 
sein, dass es einen Moment lang nicht wie gewohnt 
aussieht. Es wird aber nichts «zerstört» – wir nutzen den 
Wald nachhaltig und so, dass auch noch Generationen 
nach uns Freude daran haben. 

Unser Revierförster und Betriebsleiter des Forstbetriebes 
unteres Bürenamt, Dominik Lüthi, gibt Ihnen jederzeit 
gerne weiter Auskunft – wenn Sie Fragen haben, wen-
den Sie sich doch an ihn! 

Mail: fb.u.buerenamt@bluewin.ch 
Mobile 079 551 46 18
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Bibernstrasse 18
3296 Arch
Tel. 032 679 37 77
Fax. 032 679 11 77
garage.winiger @vtxmail.ch  

Lernen Sie Englisch und Französisch mit Christine in Arch 
Innovativ!  Motivierend!  Coole Atmosphäre!  Viel Spass!

Christine Anjri / Oberdorfstrasse 2 / 3296 Arch / Tel. 032 679 01 67 / Mobile 078 637 64 24

✔ Touristen Englisch!
✔ Business Englisch!
✔ Vorbereitungen für Tests und Prüfungen!
✔ Hilfe beim Ausfüllen von Formularen!
✔ Interessiert?

✔ Fun with kids ab 1. Klasse!
✔ Stützunterricht für Schüler und Studenten!
✔ Aufgabenhilfe!
✔ �Einzel- und Gruppenunterricht für Frauen und  

Männer in jedem Alter und jeder Nationalität! 
Anfänger und Fortgeschrittene!

Vereine

☞ Neuwagen und Occasionhandel
☞ Reparatur und Service aller Marken
☞ Klimaservice
☞ Bremsen- und Auspuffanlagen
☞ Abgaswartung

☞ Fahrzeug prüfbereit stellen
☞ Pneu und Batterieservice
☞ Ersatzwagen
☞ Carrosserie und Lackieraufträge

Samariterverein

Auch dieses Jahr bietet der Samariterverein LORA wieder 
viele interessante Übungen und öffentliche Kurse an.

Aktivitäten und Angebote
• Nothilfekurse
• Kurs Notfälle bei Kleinkindern
• BLS-AED-SRC-Kurse (Herz-Lungen-Wiederbelebung)
• �Firmenkurse und Kurse für Schulen, individuell zusam-

mengestellt
• �Sanitätsdienst und Erste Hilfe bei diversen Sport- und 

Dorfanlässen
• Organisation und Mithilfe bei den Blutspendeaktionen

Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen. Vorkenntnis-
se sind keine nötig. Kontakt: Matthias Nöcker, Präsident, 
076 347 85 96 presi@samariter-lora.ch

   
  
Am 21. Februar 2020 fand die Generalversammlung des Samaritervereins LORA statt.   

Die Vizepräsidentin führte zum letzten Mal durch die Versammlung.   

Annemarie Jäggi übergab das Amt der Vizepräsidentin an Seraina 
Stewart, einer jungen Nachwuchs Samariterin aus Arch. Sie ist vor 
einem Jahr mit viel Engagement und Freude bei der Arbeit als Sa-
mariterin dem Verein beigetreten.   

Zudem konnte mit Matthias Nöcker, ein neuer Samariter-Präsident 
mit Herzblut gefunden werden. Durch seine Funktion als Samariter-
lehrer und First-Responder im Kanton Bern und Solothurn, wird er 
den Verein auch in stürmischen Zeiten (Corona Krise) voller Elan                        M. Nöcker                                                                   
führen.                                                                               .                                                                                                                      

Was ist ein First-Responder? Früher auch als Ersthelfer vor Ort bezeichnet, sind Personen, 
die bei medizinischen Notfällen die Zeit bis zum Eintreffen eines Rettungsmittels mit basismedi-
zinischen Massnahmen überbrücken.  

Psychische und physische Belastbarkeit sowie die Möglichkeit bei einem angenommenen Alarm 
sofort ausrücken zu können, sind wichtige Voraussetzungen für einen First-Responder. 

Die Helfer organisieren sich meist ehrenamtlich in ortsansässigen Gruppen, die oftmals einem  
Samariterverein oder der örtlichen Feuerwehr angehören. First-Responder werden parallel 
zum Rettungsdienst über die Notrufnummer 144 per App aufgeboten und führen im Idealfall 
zeitnah die Erstversorgung z.B. eine Reanimation bis zum Eintreffen der Ambulanz fachgerecht 
durch.    

Sofortige Wiederbelebungsmassnahmen und das frühe Einsetzen  eines AED (Automatischer 

Elektrischer Defibrillator), erhöht die Überlebenschance auf 50–70%.  

Gerade in weniger dichtbesiedelten Gebieten hat sich das First-Responder System gut be-
währt.  

Zum besseren Verständnis: Sich als First-Responder zu melden ist keine Pflicht eines Samari-
termitgliedes! 

Hilfe zu leisten ist jedoch in der Schweiz auch von Rechts wegen Pflicht (Nothilfepflicht). Alar-
mieren Sie bei allen medizinischen Notfällen möglichst früh über den Notruf 144.  

Trauen Sie sich! Leisten Sie Erste Hilfe! Der Samariterverein LORA führt regelmässig Übungen 
und Schulungen durch. So gewinnen sie Fachwissen und Sicherheit um in Notsituationen Hilfe 
zu leisten.www.samariter-lora.ch  

                       Wir freuen uns auf Sie!!! 
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Inserate

HandArbeitsTreff
Christine Schlup, Oberdorfstrasse 2, 3296 Arch, 032/679 24 84

Das Wollfachgeschäft in Ihrer Region

www.strickgut.ch Änderungen, Strickwolle, Mercerie, Garne,
Annahmestelle für Textilreinigung und  
Nähmaschinen-Service

Beat Mäusli Consulting
Rüselmattstrasse 2 · 3296 Arch · Telefon 079 797 60 82 

Ihr Ansprechpartner mit dem günstigsten Preis/Leistungsverhältnis für
• Buchführung
• Steuerberatung und Steuerplanung
• Personalwesen und Lohnwesen
• Arbeit auf Zeit im Finanz- und Rechnungswesen



Einblicke in den Jahresbericht 2020  

Highlights aus dem Jahr 2020  

Zu den Hightlights im Jugendtreff gehört «Schlag das 
Team». Wer findet mehr Gummibärchen und wer ist 
stärker im Arm drücken? Die Teams traten 
gegeneinander an und wer Lust hatte, durfte seine 
Fingernägel von einer professionellen Naildesignerin 
verschönern lassen. Bälleli Bad: Die Jugendlichen 
durften für einmal wieder Kind sein und diverse 
Süssigkeiten im Bällelibad suchen. Turnhalle: Wir 
tobten uns an den Turngeräten aus und traten in der 
aufgebauten Gladiatorenarena gegeneinander an. Im 
Juni wurden dann die Sommerferien mit einem 
Abschlusstreffen eingeläutet. Die Jugendlichen 
probierten sich an den «Crazy Carts» und spielten 
«Menschenkicker», einem Tischfussball in XXL-
Format.  

Ende Juni genossen wir die gemütliche 
Lagerstimmung während unserem 
TeamlerInnenweekend im Berneroberland. 

Opening nach den Sommerferien: Die Jugendlichen 
probierten sich an diversen elektrischen Fahrzeugen 
wie dem Skateboard, Pocketbike oder Hoverboard. 
Die Stimmung war fröhlich und ausgelassen. Nun 
durften auch zum ersten Mal die neuen 7.eler in’s 
«Puzzle».  

Das Kinderlager in Zusammenarbeit mit der 
Kirchgemeinde durften wir mit insgesamt 40 
TeilnehmerInnen in Schwarzenegg geniessen. Es war 
eine tolle, entspannte und erlebnisreiche Woche. Ein 
Kind meinte gegen das Wochenende hin: «Was, es ist 
schon wieder Freitag?»  

Danksagung  

Die gegenwertige Zeit ist mit vielen 
Herausforderungen verbunden. Wir haben ein 
Jahr mit Höhen und Tiefen erlebt. Trotzdem 
schauen wir mit Freude und grosser Dankbarkeit 
auf die vielen wunderbaren Momente zurück. 
Ohne das unermüdliche Engagement der 
Freiwilligen, der Kirchgemeinde, der Schulen, der 
Vereine und Gemeinden, wäre dieses Jahr nicht 
das gewesen, was es war: ein Jahr mit vielen 
schönen Erlebnissen zur Freude der Kinder und 
Jugendlichen. Die Fähigkeiten der jungen 
Menschen und der Freiwilligen zu fördern war ein 
grosses Ziel in diesem Jahr. Erfreulich ist deshalb, 
dass im Jahr 2020 trotz der aussergewöhnlichen 
Situation, insgesamt 929 Stunden 
Freiwilligenarbeit durch Jugendliche der Gemein- 
den Rüti, Arch und Leuzigen geleistet wurden.  

DANKE!  

Selina Haag, Jugendarbeiterin Rüti/Arch/Leuzigen 

 

Renovationsarbeiten im Jugendtreff  

In den Jugendräumen der Zivilschutzanlage ging 
einiges vor. Das «Puzzle» hat grosszügig entsorgt, 
aufgeräumt und gründlich geputzt. Es sind Wände 
und Böden gestrichen worden. Anschliessend 
folgte eine neue Einrichtung. 

Ausblick und Ziele für 2021  

Wir freuen uns auf viele tolle Momente im 2021 
und hoffen auf eine konstantere Zeit, in der wir 
wieder viele spannende Anlässe anbieten 
können. Geplante Themen sind beispielsweise ein 
Graffitinachmittag, ein Zauberworkshop oder 
auch Sportanlässe in der Turnhalle. Die 
Zusammenarbeit mit den Freiwilligen ist uns sehr 
wichtig, weshalb wir den Fokus auch in diesem 
Jahr wieder auf die Erlebnisse mit den 
JungleiterInnen lenken wollen. Wir freuen uns 
ausserdem auf die wertvolle Zusammenarbeit mit 
dem Jugendtreff «Ratteloch».  

Präsenz im öffentlichen Raum  

Wir haben die trefffreie Zeit von Ende März bis 
Mitte Juni sowie im November genutzt, um ver- 
stärkt Präsenz auf den öffentlichen Plätzen, um 
die Schulhäuser, am Waldrand und an Plätzen an 
der Aare zu zeigen. Dabei entstand ein Bild, 
welches wir in dieser Form nicht erwartet haben. 
Die Jugendlichen sind überraschend stark aus der 
Öffentlichkeit verschwunden. Wir waren erstaunt, 
wie konsequent sich die Jugendlichen an die 
Vorschriften hielten. Die vereinzelten 
Begegnungen mit den Jugendlichen waren 
durchwegs positiv. Sie grüssten freundliche oder 
liessen sich auf einen kurzen Austausch ein.  

   |  15  

Vereine



Vereine

Theatergruppe Arch

Theatern muss gelernt sein… 
(zweiter Teil) 

Bei der ersten Hauptversammlung vom 04. Juni 1987 
zählte der Verein bereits 20 Mitglieder. Der Name des 
Vereins wurde von Theaterverein Arch nach Theater-
gruppe Arch umbenannt. Zudem wurden diverse Or-
ganisationsstrukturen geschaffen. So zum Beispiel eine 
«Spielkommission», welche für die Stückauswahl zustän-
dig war. Auch das Thema disziplinierte Proben wurde 
vom Präsidenten angesprochen, denn bereits das erste 
Vereinsjahr deckte die Besonderheiten eines Theaterver-
eins auf. Sind da auf der einen Seite die Regie, auf der 
anderen die Schauspieler. 

Ein Theaterspiel funktioniert nur, wenn jeder seine Rolle 
und seine Funktion gut spielt, aber im realen Leben je-
dem Einzelnem in der Gruppe mit Respekt und Toleranz 
begegnet. Was «Theatern» heisst, weiss wohl jeder – sei 
es zu Hause, auf der Arbeit oder eben im Verein. 
Theaterspielen muss gelernt sein!

Um die zweite Art des «Theatern» üben zu können, wurde
ein gemeinsames Sommer-Wochenende in Goumois  
organisiert. Das enorme Engagement der Gründer  
widerspiegelt sich im darauffolgenden Spielplan:

• �Dezember 1987: «s’Wundermittel», Landfrauen Arch
• �April 1988: «d’Liebesfalle», Jodlerklub Arch
• �April 1988: «Mönsche am Chrüzwäg», Männerchor Arch

Dem Initianten und Regisseur Eugen Häni war ein langes 
aktives Theaterspielen in der Theatergruppe Arch leider 
verwehrt. Er starb völlig unverhofft im Jahre 1988. An 
dieser Stelle ein grosses Dankeschön an seinen Gründer-
Enthusiasmus. Legte er doch damit den Grundstein von 
unserem sehr beliebten Hobby – dem «Theatern». Der 
Verein wurde ganz im Sinne von Eugen weitergeführt. 
In den Folgejahren erschienen etliche Theater aus der 
Schmiede der Theatergruppe Arch. 

Anno 1988 wurde der Beitritt zur «Bernischen Gesell-
schaft für das Volkstheater» beschlossen. Ebenfalls im 
Jahre 1988 trat der Verein dem Vereinskartell Arch bei.
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums beschloss die Thea-
tergruppe eine Aufführung in Eigenregie. Aufgeführt 
wurde im November 1996 das Stück «s’ alte Förschter-
hus».

Im Jahresbericht von 1996 ist zu entnehmen: Das Jahr 
stand ganz im Zeichen unseres Jubiläums. Einige von 
Euch wurden ganz schön gefordert, vielleicht sogar 
mehr als ihnen lieb war, aber es war für uns alle ein ganz 
besonderes Erlebnis. Mit unserem Theaterabend im 
November haben wir gezeigt, was wirklich in uns steckt 
und mit stolz dürfen wir sagen – in Arch Vereinsge-
schichte geschrieben zu haben. Die vom Organisations-
komitee aufgestellten Ziele wurden weit übertroffen und 
wir können mehr als zufrieden sein.

Mit diesen positiven Worten schliessen wir den zwei-
ten Teil unserer Vereinschronik und -vorstellung. In der 
nächsten Ausgabe berichten wir über den dritten Teil bis 
zur Gegenwart und wagen einen kleinen Ausblick in die 
Zukunft.

Bis dahin wünschen wir allen alles  
Gute und gute Gesundheit.
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Rüselmattstrasse 41 · 3296 Arch · 079/ 622 45 12 · fluggae@bluewin.ch
Werkstatt· Steinmattstrasse 1 · 3297 Leuzigen · 032/679 36 39

● Spenglerarbeiten
● Blitzschutz
● Flachdächer

● Bedachungen
● Fassaden
● Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für
 

   Fußpflege & Haarentfernung  

      C. Schwaller-Diniz 
     Dipl. Fusspflege 
      Beundenweg 2 D, 3296 Arch  
     Tel. 032 679 23 13   

*Fusspflege* Maniküre* Gel-Lack f. Fuss & Hand*Haarentfernung mit 
Warmwachs od. Zuckergel*Hausbesuche*Randzeiten f. Erwerbstätige* 
Nagelpilzbehandlung PACT (Lichtwellen)         Mehr Infos auf   www.cita-studio.ch 
 

 

  Kryolipolyse- 
            Behandlungen 
          …mit Kälte gegen  
      Problemzonen & mehr!!! 

 
NEU! 

Dubois & Dépraz SA 
Grand-Rue 12 
CH – 1345 Le Lieu

+41 (0)21 841 15 51

www.dubois-depraz.ch

DÉVELOPPEMENTS 
SUR MESURE

MANUFACTURE DE 
COMPOSANTS

MANUFACTURE DE 
COMPLICATIONS

Leader dans son domaine, Dubois Dépraz met son 
savoir-faire au service de ses clients. 

Depuis plus d’un siècle, Dubois Dépraz marque 
de son empreinte l’industrie horlogère tant dans 
la conception, la fabrication et l’assemblage de 
mécanismes horlogers à complications que de 
composants et mobiles à haute valeur ajoutée.

Dubois Dépraz est une entreprise indépendante, 
qui place l’humain et ses partenaires au centre 
de ses préoccupations. Son nom est synonyme 
d’innovation, d’expertise et de qualité.

UNE SYMPHONIE DE
SAVOIR-FAIRE
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Kieswerk und Verwaltung
E-Mail: info@kieswerk-arch.ch

Kieslieferungen 
• Mischkies	
• Sandmaterialien	
• Reitplatzsand	
• �Einzelkomponenten und  

gebrochene Materialien	
• �Verlad von Big Bag Säcken  

und Fahrmischer

Deponie
• Sauberer Aushub ohne Fremdanteile

3296 Arch  |  Tel. 032 679 33 18  |  Fax 032 679 33 58  |  info@kieswerk-arch.ch  |  www.kieswerk-arch.ch

G E M E I N D E

ARCH
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Schulen

Schulleitung Primarschule und 
Oberstufenzentrum Arch 

Nach 5 ½ Jahren als Schulleiterin der Primarschule Arch 
und 3 Jahren des OSZ Archs verlässt Patricia von Bergen 
die Schulen Arch per Ende Januar 2021. Der Gemeinde-
rat bedankt sich für die engagierte Zusammenarbeit der 
Schulleitung mit den Behörden, dem Kollegium, den 
Eltern und den Schülerinnen und Schülern.

Seit 1. Februar 2021 darf Thomas Balmer als Schulleiter 
die Geschicke der Primarschule Arch, der dazugehören-
den Tagesschule und das gemeindeübergreifende Ober-
stufenzentrum Arch leiten.

Der neue Schulleiter, 
Thomas Balmer, 
stellt sich selber vor: 

Thomas Balmer, 53 jährig, Vater von drei Söhnen (12-, 
17- und 19-jährig), verheiratet und wohnhaft seit 2005 
in Evilard. Nach dem Lehrerseminar in Bern (Marzili) 
und Biel, habe ich ab 1989 als Teilpensenlehrer, Klassen-
lehrer und Schulleiter gearbeitet. Das führte mich von 
Bätterkinden, Nidau, Kappelen, der Privatschule Feusi 
in Biel nach Lengnau, Erlach, Dotzigen und Bannwil. 
Nach einem Sprachaufenthalt in Malta arbeitete ich 
am Berufsbildungszentrum Biel und unterrichtete dort 
an diversen Klassen des zehnten Schuljahres beider 
Sprachen bis 2013. Dann folgten diverse Schulleitungs-
anstellungen an der Volksschule des Kantons Bern sowie 
die Verantwortung als Leiter Kurse am Schweizerischen 
Polizei Institut in Neuchâtel. Seit 1. August 2020 leite ich 
die Volksschule Zuzwil und seit 1. Februar 2021 nun auch 
noch dazu die Archer Schulen.

In meiner Freizeit bin ich am Plastikmodellbau, dem Gi-
tarrenspiel und dem Renovieren interessiert. Die Militär- 
und Feuerwehrkarriere habe ich 2017 im 50ten Lebens-
jahr als Oberst bzw. Vizekommandant beendet.

Kontakt 
Da ich drei verschiedene Schulen in zwei verschiede-
nen Landesteilen leite, bin ich im Schulleiterzimmer 
Arch den ganzen Dienstag, Mittwochmorgen und den 
ganzen Freitag vor Ort. Die beiden anderen Tage bin ich 
in Zuzwil. Am besten erreichen Sie mich per Mail unter 
thomas.balmer@schulenarch.ch bzw info@oszarch.
ch. Ich beantworte meine Post von Montag bis Freitag! 

Wenn Sie die Schulleiternummer 032 679 36 76 anrufen 
und ich nicht gerade neben dem Telefon sitze, dann rufe 
ich am nächsten Tag spätestens zurück. 

Der Schulalltag
In den ersten zwei Schulwochen durfte ich alle Schüle-
rinnen und Schüler sowie ihre Lehrer*innen der Schulen 
kennenlernen. Dabei erlebte ich die Energie der Unter-
richtsbeteiligten und freute mich über die Qualität des 
gezeigten Unterrichts. 

Ein weiteres Highlight war die Projektwoche Schnee-
sport des OSZ. Unter Coronabedingungen konnten sich 
alle Kids im Orientierungslauf in Arch und im Schnee im 
Diemtigtal bewegen. 

Corona ist auch ein Thema an unserer Schule, zählen uns 
aber glücklich, dass wir keine positiv getesteten Schüle-
rinnen oder Schüler hatten. Auch unserer Lehrer*innen 
und Hauswartteams sind fit! Wir tun alles, dass das so 
bleibt. Dank hier auch an alle Kinder und Eltern, dass sie 
mit uns zusammenarbeiten und für die Gesunderhal-
tung aller Beteiligten unserer Schulen ihr Bestes beitra-
gen.

Damit ich am Puls der Schule bleibe, werde ich bis zu 
den Sommerferien in allen Klassen und bei allen Leh-
rer*innen Kurzbesuche von 10 bis 15 Minuten durch-
führen. Damit kann ich mir bestens ein Gesamtbild der 
mir anvertrauten Schulen erstellen. Das ist von zentraler 
Bedeutung, werden wir doch nächstes Jahr im März mit 
beiden Schulen ein grosses Controlling-Verfahren unter 
der Leitung der Schulinspektorin, Frau Karin Flückiger 
durchziehen dürfen. Ich denke, dass wir damit eine erste 
fundierte Rückmeldung zur Umsetzung der Planungs-
arbeiten Lehrplan 21 erhalten werden. 

Nächste Schritte an den Schulen
Zur Zeit sind wir in der Stundenplanplanungsphase, der 
Verteilung der Lektionen an unsere Lehrer*innen und 
den administrativen Eckpfeilern des Jahresplanes mit 
Weiterbildungstagen, festlegen der zehn Halbtage und 
dem Erstellen des Ferienplanes bis 2024 beschäftigt. 
Erfreulich zeigt sich, dass wir wohl keine grossen Fluktu-
ationen in den Lehrerkollegien haben werden. Ich freue 
mich auf das neue Schuljahr.

Ich freue mich auch, bald einmal über die Vorberei-
tungen zu den Abschlussfeiern der 6. Klasse und der 
9. Klässler berichten zu dürfen – folgen Sie uns auf der 
Homepage der jeweiligen Schulen.
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Einwohnergemeinde

Informationen zur  
COVID-19-Impfung

Ist die Impfung wirksam und sicher?
Jeder Impfstoff braucht in der Schweiz eine Zulassung 
und eine Empfehlung. Dazu muss er hohe Standards 
für Sicherheit, Wirksamkeit und Qualität erfüllen. Das 
Schweizerische Heilmittelinstitut Swissmedic hat den 
Impfstoff gegen COVID-19 genau geprüft und zuge-
lassen. Er ist sicher und wirkt. Schon mehrere Zehn-
tausend Personen haben den Impfstoff in Studien er-
halten. Er ist auch sicher und wirksam bei Menschen 
in höherem Alter und mit chronischen Krankheiten. Die 
Studien zeigen, dass es bis jetzt (Stand Mitte Dezember 
2020) keine schweren Nebenwirkungen gibt. Swissme-
dic überwacht weiterhin die Sicherheit und Wirksamkeit 
des Impfstoffs.

Wer sollte sich nicht impfen lassen?
Folgenden Personen empfehlen wir die COVID-19-Imp-
fung nicht:

 Menschen mit einer schweren bestätigten Allergie auf 
einen Bestandteil des Impfstoffs (insbesondere PEG).

 Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren. Bis jetzt gibt 
es noch keine Daten zur Impfung in dieser Altersgruppe.

Bitte beachten Sie: Haben Sie hohes Fieber? Sind Sie 
krank und fühlen sich unwohl? Dann verschieben Sie den 
Impftermin.
Warten Sie auf das COVID-19-Testergebnis? Oder sind 
Sie in Isolation oder Quarantäne? Dann machen Sie die 
Impfung nicht. Holen Sie die Impfung so bald als möglich 
nach.

Wie geht die Impfung?
Sie erhalten eine Spritze in den Oberarm.

Wie oft müssen Sie sich impfen lassen?
Es braucht zwei Impfungen. Die zweite Impfung können 
Sie etwa vier Wochen nach der ersten Impfung machen.
Das ist wichtig zu wissen: Machen Sie beide Impfun-
gen. Nur dann sind Sie so gut wie möglich geschützt.
 

Quelle: Bundesamt für Gesundheit

Die Abstands- und Hygieneregeln 
müssen auch nach der Impfung weiter 
eingehalten werden.

1.5m

Wie schützt die Impfung?
Ihr Körper baut einen Schutz gegen COVID-19 auf. Das 
dauert bis etwa eine Woche nach der zweiten Impfung. Die 
Impfung stärkt Ihre Abwehrkräfte. Sie hilft Ihrem Körper, 
gegen das Virus zu kämpfen. Der Impfschutz senkt stark 
das Risiko, dass Sie COVID-19 bekommen.
Das ist wichtig zu wissen: Einen vollständigen Schutz 
gibt es nicht. Einige Menschen können trotz der Impfung 
COVID-19 bekommen. Mit der Impfung ist die Chance 
höher, dass sie nicht schwer krank werden. Hier finden 
Sie genauere Informationen, wie die Impfung funktioniert: 
www.bag-coronavirus.ch/mrna

Wie lange hält der Impfschutz?
Das weiss man noch nicht. Im Moment untersuchen die 
Hersteller, wie lange die Impfung schützt. Es kann sein, 
dass wir Ihnen nach einer bestimmten Zeit nochmals eine 
Impfung empfehlen.

Gibt es Nebenwirkungen?
Bei jeder Impfung kann es Nebenwirkungen geben. Meis-
tens sind sie schwach und schnell vorbei. Sehr selten gibt 
es schwere Nebenwirkungen. Zum Beispiel eine schwere 
allergische Reaktion direkt nach der Impfung.

Welche Nebenwirkungen sind möglich?

 Die Einstichstelle rötet sich, schmerzt oder ist 
 geschwollen.

 Kopfschmerzen

 Müdigkeit

 Muskel- und Gelenkschmerzen

 Allgemeine Symptome wie Schüttelfrost,
 Fiebergefühl oder leichtes Fieber

Diese Nebenwirkungen treten nach Impfungen häufig auf. 
Sie zeigen, dass der Körper den Impfschutz aufbaut. Sie 
sind also in milder Form auch ein gutes Zeichen. Bei einer 
allergischen Reaktion kommt es zum Beispiel zu Schwel-
lung, Rötung, Juckreiz oder Atemnot. Wenden Sie sich bei 
solchen Symptomen sofort an Ihre Ärztin oder Ihren Arzt.

www.be.ch/corona-impfung
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Sprechstunde der Gemeindepräsidentin

Die Gemeindepräsidentin, Barbara Eggimann, hat für  
Anliegen aus der Bevölkerung jederzeit ein offenes Ohr. 
Um eine vorgängige Terminvereinbarung unter Telefon 
032 679 33 22 oder gemeinde@arch-be.ch wird gebeten. 

Wir gratulieren unseren Einwohnerinnen  
und Einwohnern 

80. Geburtstag 
18.04.2021	 Schär Marcel, Arch 
23.04.2021	 Lanz Hansrudi, Arch 
15.05.2021	 Reinhardt Manfred, Arch 
30.05.2021	 Häne Werner, Arch 
01.06.2021	 Künzle Katharia, Arch

97. Geburtstag  
20.01.2021	 Mahler Ruth, Dotzigen 

Den Jubilarinnen und Jubilaren überreicht die Gemein-
depräsidentin persönlich ein Geschenk, in der Regel 
ein Warenkorb vom Volg. Selbstverständlich können 
wir auch Geschenkgutscheine vom Volg oder ähnliches 
überreichen. Wir bitten Sie, sich in diesem Falle mit der 
Gemeindeverwaltung Arch rechtzeitig in Verbindung zu 
setzen. 

Veröffentlichungen von Geburtsdaten der Jubilare 
Gemäss Mitteilung über die Veröffentlichung und 
Bekanntgabe von Zivilstandsereignissen und Geburts-
daten der Datenaufsichtsstelle des Kantons Bern vom 
30.8.2011 ist die Publikation von (hohen) Geburtsdaten 
durch die Gemeinde zulässig, wenn eine Prüfung im 
Einzelfall ergibt, dass die Bekanntgabe im Interesse der 
Betroffenen liegt. Das heisst, den Betroffenen muss die 
Gelegenheit gegeben werden, ihre abweichende Inter-
essenlage der Gemeinde mitzuteilen. Erfolgt eine solche 
Mitteilung, dürfen die Daten nicht bekannt gegeben 
werden.

Die Gemeinde Arch publiziert die Geburtstage der Ein-
wohnerinnen und Einwohner, welche 80 / 90 / 95 und 
älter werden jeweils in der Archer Dorfzytig. Betroffene 
Personen, welche keine Veröffentlichung wünschen, 
können dies der Gemeindeverwaltung Arch melden. 

Meldungen für Ehrung von besonderen Leistungen
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung im Dezem-
ber werden auch Ehrungen für besondere Leistungen 
vorgenommen. Wenn Sie Kenntnis von besonderen 
sportlichen, beruflichen, kulturellen Leistungen von 
Archerinnen und Archer haben, melden Sie dies bitte der 
Gemeindeverwaltung Arch, Telefon 032 679 33 22 oder 
gemeinde@arch-be.ch. 

Seniorenreise 2021

Aufgrund der aktuellen Lage wird die Seniorenreise 2021 
nicht wie üblich im Juni, sondern am Mittwoch, 1. Sep-
tember 2021, stattfinden. Wir hoffen, dass im September 
die Reise im üblichen Rahmen durchgeführt werden 
kann. Die persönlichen Einladungen folgen zu gegebe-
ner Zeit. 

Mahlzeitendienst

Die Spitex Seeland AG hat per Ende Januar 2021 den 
Mahlzeitendienst in der Region aus wirtschaftlichen 
Gründen eingestellt. Die Sozialkommission hat sich nach 
Alternativen umgesehen. Das Altersheim Lueg is Land 

Fortsetzung Seite 23

Mitteilungen der Einwohnergemeinde Arch
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Seit dem 1. März 2021 werden die Energie-
klassen bei den Haushaltgeräten anders 
gekennzeichnet. Die Effizienzskala geht 
nur noch von A (sehr effizient) bis G (nicht 
effizient) ohne Plusangaben bei A (wie bis 
Ende Februar 2021 beispielweise A+++). 

Produkte, die vor dem 1.3.2021 in Verkehr 

gebracht worden sind, dürfen noch bis am 

31.12.2021 mit den alten Energieetiketten 

abgegeben werden. Lichtquellen, welche vor 

dem 1.9.2021 in Verkehr gebracht werden, 

dürfen noch bis am 31.12.2022 mit den alten 

Energieetiketten abgegeben werden.

Die Energieeffizienz der Geräte ist nicht schlech-

ter geworden. Die Geräte sind lediglich in eine 

neue Klasse eingestuft worden, damit das neue 

Energielabel wieder eine klare Orientierungshilfe 

für die KonsumentInnen wird.

Die energie-agentur-elektrogeräte eae und 

EnergieSchweiz haben zusammen mit etlichen 

Firmen die Homepage newlabel.ch erstellt. 

Dort befinden sich zahlreiche Informationen zur 

neuen Energieetikette.

Die Effizienzentwicklung von Elektrogeräten 

zeigt sich gut an der Entwicklung des Bestandes 

vom Jahr 2019 im Vergleich zum Jahr 2002. 

Obwohl 1/3 mehr Geräte installiert waren, be-

nötigten diese insgesamt 13% weniger Strom.

Energieetikette ...
... neu seit 1. März 2021

Energieberatung Seeland
Postfach 65, 3054 Schüpfen

Tel. 032 322 23 53 • kurt.marti@energieberatung-seeland.ch

M
är

z 
20

21

Auskunft zu Energiethemen und zum Bei-
spiel auch eine persönliche Energiebera-
tung bei Ihnen zuhause (unter Einhaltung 
der Corona-Massnahmen)
erhalten Sie von Kurt Marti von der 

Energieberatung Seeland (Tel. 032 322 23 53). 

Aktuelle Informationen finden Sie auf

www.energieberatung-seeland.ch

Für dieses Jahr (2021) erfolgt die Umstellung auf 

die neue Energieetikette 

         

bei den folgenden Produktegruppen:

•  Haushaltskühl- und Gefriergeräte und Wein-
kühlschränke

•  Haushaltswaschmaschinen und Waschtrock-
ner

•  Haushaltsgeschirrspüler
•  TV-Geräte und elektronische Displays
•  Beleuchtungsprodukte

Beispiel für die Neuklassierung
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bietet den Mahlzeitendienst für max. 10 Menus pro Mit-
tag an. Interessierte können sich beim Altersheim Lueg is 
Land melden, Telefon 032 679 08 09 oder 079 248 85 88. 

In der Region hat sich auch das Altersheim Büren bereit 
erklärt, einen Mahlzeitendienst anzubieten. Interessierte 
Kunden (bestehende Kunden sowie Neukunden) melden 
sich unter der Telefonnummer 032 352 16 16 oder via 
E-Mail info@altersheimbueren.ch. Sie werden ein Bestell-
formular erhalten, auf dem die individuellen Wünsche 
angebracht werden können. 

Ebenso sind Interessenten, die als ehrenamtliche Fahrer 
gegen eine bescheidene Entschädigung Mahlzeiten ver-
teilen möchten, eingeladen, mit dem Altersheim Büren 
unter derselben Telefonnummer oder via E-Mail, Kontakt 
aufzunehmen.

Bundesfeier 2021 – Spenden Feuerwerk

Wir hoffen, dass im Sommer 2021 die Bundesfeier mit 
dem Feuerwerk in allenfalls angepasster Form durch-
geführt werden kann. Mit dem Spendenaufruf für das 
Feuerwerk werden wir im Frühling 2021 starten. 
Mit der Bundesfeier 2021 soll nach Möglichkeit ein Stück 
«Normalität» zurückkehren und die Vereinsanlässe und 
das gesellige Zusammensein im Dorf wieder gelebt 
werden können. 

Schalteröffnungszeiten Sommer 2021

Der Schalter der Gemeindeverwaltung Arch ist ab 
Montag, 5. Juli 2021 bis und mit Freitag, 6. August 2021 
jeweils nur am Vormittag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr ge-
öffnet. Am Nachmittag bleibt der Schalter geschlossen. 

In dringenden Fällen kann ausserhalb der Öffnungszei-
ten ein Termin vereinbart werden. Ab Montag, 9. August 
2021 gelten wieder die ordentlichen Schalteröffnungs-
zeiten.

Personalwechsel Gemeindeverwaltung

Suzanne Egger Stolz, Sachbearbeiterin Gemeindeschrei-
berei, hat per 1. Februar 2021 eine neue Herausforde-
rung angenommen und deshalb ihre Anstellung bei 
der Gemeindeverwaltung Arch gekündigt. Wir danken 
Suzanne Stolz Egger für die geleistete Arbeit und Ihren 
Einsatz. Wir wünschen Ihr für die berufliche und auch 
private Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Denise Hübscher wird als Sachbearbeiterin Gemeinde-
schreiberei am 1. Mai 2021 ihre Arbeit aufnehmen. Sie 
wird sich in der nächsten Ausgabe persönlich vorstellen. 

SBB-Tageskarten 

Die Gemeinde bietet ihren Einwohnern 
nach wie vor zwei Tageskarten  
Gemeinde (GA) zum Kauf an.  
Die Karten sind gültig für Bahn, Schiff 
und Postautos, viele Privatbahnen, 
städtische Netze usw.

Gebühr pro Karte und Tag:
• für Einwohner	 CHF 42.–  
• für Auswärtige	 CHF 48.– 

«Last-Minute-Tageskarten»

Diese zwei Tageskarten stehen auch als «Last-Minute- 
Tageskarten» (sofern nicht bereits vergeben) zur Ver-
fügung. Die Tageskarten können frühestens 24 Stunden 
vor dem Gültigkeitstag zum reduzierten Preis von  
CHF 25.– online gebucht oder direkt bei der Gemeinde-
verwaltung Arch während der Schalteröffnungszeiten 
bezogen werden. 
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Robidog-Säcke

Für die Entsorgung von Hundekot können am Schalter 
der Gemeindeverwaltung Robidog-Säcke bezogen wer-
den. Die Säcke werden als Rollen oder als Set à 50 Robi-
dog-Säcke während der Schalteröffnungszeiten gratis 
abgegeben.

E-Rechnungen

Einfach, schnell, papierlos
Die Einwohnergemeinde Arch kann neu E-Rechnungen 
versenden. Die Rechnungen werden Ihnen elektronisch 
ins E-Banking anstatt von der Post in den Briefkasten zu-
gestellt. Auf dem Postweg werden weiterhin Zahlungs-
erinnerungen und Mahnungen geschickt.

Mit wenigen Mausklicks können Sie die E-Rechnungen 
im E-Banking prüfen, als PDF auf Ihren Computer spei-
chern und den fixfertig ausgefüllten Einzahlungsschein 
zur Zahlung freigeben. Im Weiteren behalten Sie stets 
die volle Kontrolle, denn bei einer Beanstandung können 
Sie eine E-Rechnung per Mausklick ablehnen.

Melden Sie sich direkt in Ihrem E-Banking-Menu unter  
«E-Rechnung» bei Einwohnergemeinde Arch an.

Abfallstatistik

	 Jahr	 Kehricht	 Altpapier	 Grünabfuhr	 Altglas	 Blech & Alu	 Metall	 Karton

	 2016	 322.18 t	 80.26 t	 116.92 t	 48.45 t	 2.20 t	 5.91 t	 11.01 t

	 2017	 353.82 t	 76.08 t	 118.26 t	 53.06 t	 3.20 t	 2.81 t	 10.86 t

	 2018	 336.98 t	 63.22 t	 113.04 t	 49.74 t	 2.12 t	 3.42 t	 9.94 t

	 2019	 337.06 t	 65.46 t	 124.21 t	 45.70 t	 2.39 t	 3.79 t	 10.42 t

	 2020	 357.80 t	 12.71 t	 204.47 t	 53.17 t	 2.74 t	 2.76 t	 17.00 t

Einwohnerstatistik

   Datum	 Schweizer	 Total	 Ausländer	 Total	 Gesamt	 Total

		 Männer	 Frauen		  Männer	 Frauen		  Männer	 Frauen	

31.12.2017	 716	 745	 1‘461	 61	 46	 407	 777	 791	 1‘568

31.12.2018	 731	 746	 1‘477	 69	 50	 119	 800	 796	 1‘596

31.12.2019	 746	 762	 1'508	 63	 57	 120	 809	 819	 1'628

31.12.2020	 769	 801	 1’570	 72	 57	 129	 841	 858	 1’699

Geburten und Todesfälle 

	     Jahr	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020

	Geburten 	 11	 10	 13	 13	 14	 7

Todesfälle 	 18	 17	 18	   9	 15	 6
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Erteilte Baubewilligungen im Jahr 2020

Bauherr	 Standort	 Bauvorhaben

E. Bornand Immobilien AG	 Aarestrasse 2	 Neubau Tankstelle mit Tankstellenshop,  
		  6 Betankungsplätze und Mineraloeltank
Thomas und Fabienne Zbinden	 Aebnitstrasse 34	 Ersatz Öl-Heizung durch Luft-/Wasser-Wärmepumpe 
		  mit Aussenaggregat 
Beat Wälti	 Beundenweg 3	 Erstellen von zwei Balkonen / Einbau Fenster
Roland Rothen und Edith Schnider	 Beundenweg 12	 Sanierung Dach / Installation PV-Anlage
Marcel Scheuermeier	 Beundenweg 18	 Erstellen Naturpool
Klaus Hofer und Natascha Schori	 Beundenweg 23	 Ersatz Öl-Heizung durch Luft-/Wasser-Wärmepumpe 
 		  mit Aussenaggregat 
Gianluca Fiorentino	 Breitenstrasse 7	 Abbruch alter Hauszugang / Erstellen neuer Haus- 
		  zugang mit Parkplätzen / Einbau Cheminée  
		  inkl. Abgasanlage
Yannic Gigandet	 Bürenstrasse 7	 Umbau best. Liegenschaft / Ausbau bestehender  
		  Dachboden zu Wohnraum / Ersatz Heizung durch  
		  Luft-/Wasser-Wärmepumpe
Georg und Christin Bader	 Bürenstrasse 19	 Einbau Klimaanlage (Split-Gerät)
Elif Bilecek	 Bürenstrasse 25	 Umnutzung Parkplatz zu Abstellplätzen von  
		  Occasions-Fahrzeugen
Ardomus AG	 Bürenstrasse 27	 Änderung Fassadenfarbe (Nebelgrau)
Michael und Stefanie Weyeneth	 Grenchenstrasse 13e	 Verglasung best. gedeckter Sitzplatz (unbeheizt)
Markus Schwab	 Jurastrasse 19	 Befestigung Hauszufahrt mit sickerfähigen  
		  Verbundsteinen
Erich und Barbara Eggimann	 Jurastrasse 31	 Ersatz Grenzzaun (Buchs) durch Zaun aus Gitterstab- 
		  matten
Stefan und Janine Mägli	 Jurastrasse 42	 Ersatz Öl-Heizung durch Luft-/Wasser-Wärmepumpe
Heiko Salvisberg	 Moosweg 10	 Ersatz Öl-Heizung durch Luft-/Wasser-Wärmepumpe 
		  mit Aussenaggregat 
Nicole Weber / Michael Schwab	 Oberdorfstr. 40c / 40d	 Neubau zwei EFH mit Carport
Thomas und Monika Wolf	 Römerstrasse Ost 7	 Neubau Anbau (geheizt) und Garage (ungeheizt)
Mike Mollet	 Römerstr. West 65/67	 Ersatz Ligusterhecke durch Sichtschutzwand
Fabian und Ines Eicher	 Rüselmattstrasse 45	 Neubau EFH mit Garage
Markus Brönnimann	 Schützenweg 2	 Rücknutzung des derzeit als Brockenstube/Lagerraum 
		  genutzten früheren Wohnteils im EG als eigenständige 
		  Wohnung
Joël Bersier und Laura Morel	 Schützenweg 5	 Ersatz best. Fenster in Nordfassade durch grösseres 
		  Fenster 
Roland Mader	 Siebenmatt 1	 Aufstellen von 3 fahrbaren Hühnermobilen zur  
		  Eierproduktion (Legehennen-Haltung)
Alters- und Pflegeheim 	 Solothurnstrasse 4	 Abbruch Überdachung bei Hauseingang / Neubau 
"Lueg is Land" AG		  Wintergarten unbeheizt
Roland Schwab	 Vordermoosweg 10	 Überdachung Sitzplatz
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Die Grundeigentümer werden gebeten, die Bepflanzun-
gen an Strassen, Wegen und Grundstückzufahrten aus 
Sicherheits- und Haftungsgründen zurückzuschneiden. 
Nach kantonalem Strassengesetz (Art. 73 Abs. 2, Art. 80 
Abs. 3 und Art. 83) und kantonaler Strassenverordnung 
(Art. 56 und 57) ist das Lichtraumprofil der Strassen und 
Verkehrswege wie folgt freizuhalten:

• �Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen usw. 
müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand vom  
Fahrbahnrand haben

• �Überhängende Äste dürfen nicht in den über der  
Strasse freizuhaltenden Luftraum von 4.50 m Höhe 
hineinragen

Zurückschneiden von Hecken, Bäumen und landwirtschaftlichen Kulturen

Alle Strassenanstösser werden hiermit aufgefordert, die Bepflanzungen bis zum 31. Mai 2021 und falls nötig im  
Verlauf des Jahres erneut auf das vorgeschriebene Lichtmass zurückzuschneiden. Bei Nichteinhalten der Frist  
wird die Gemeinde die Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer ausführen lassen.

• �Über Geh- und Radwegen muss eine Höhe von  
mindestens 2.50 m freigehalten werden. Bei Rad- 
wegen ist ausserdem ein seitlicher Abstand von  
50 cm einzuhalten

• �Bepflanzungen und Kulturen dürfen die Verkehrs- 
sicherheit nicht beeinträchtigen

• �Die öffentliche Beleuchtung (Kandelaber) darf nicht 
eingeschränkt werden

• Hydranten müssen immer frei zugänglich sein
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Gemeindeverwaltung Arch

Unterdorfstrasse 12, 3296 Arch, Telefon 032 679 33 22,  
gemeinde@arch-be.ch 

Öffnungszeiten

Montag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 
	 Nachmittag	 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr	
	 Nachmittag	 14.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 
	 Nachmittag	 geschlossen

Donnerstag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 	
	 Nachmittag	 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag	 Vormittag	 08.30 – 11.30 Uhr 
	 Nachmittag	 geschlossen

Nach vorheriger Absprache mit der zuständigen Mitarbei-
terin kann auch ein Termin ausserhalb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden. 
 
 
Abteilungen 

Gemeindeschreiberei
• �Sekretariat Gemeinderat (Exekutive) und Gemeinde- 

versammlung (Legislative)
• Organisation Abstimmungen / Wahlen, Stimmregister
• Personaladministration
• Einwohner- und Fremdenkontrolle
• Einbürgerungen
• Sekretariat Primarschule und Tagesschule
• Schulsekretariat Oberstufenzentrum Arch
• Siegelungs- und Bestattungswesen
• Fundbüro
• Medien, Informationen, Archer Dorfzytig

Zuständig:  
Barbara Bösiger, Gemeindeschreiberin 
E-Mail: barbara.boesiger@arch-be.ch

Denise Hübscher, Sachbearbeiterin (ab 1.5.2021)
E-Mail: denise.huebscher@arch-be.ch 

Finanzverwaltung
• �Finanzplan, Budget, Rechnung 
• �Finanzbuchhaltung
• �Kreditoren / Debitoren
• �Gebührenfakturierung (Strom, Wasser, Abwasser,  

Kehricht)

Steuerbüro / amtliche Bewertung
• �Steuerregisterführung (inkl. Quellensteuerregister)
• �Registerführung Amtliche Bewertung
• �Fakturierung Liegenschaftssteuer

Zuständig:
Barbara Furer, Finanzverwalterin
E-Mail: barbara.furer@arch-be.ch 

Priska Schmid, Sachbearbeiterin 
E-Mail: priska.schmid@arch-be.ch 

Bauverwaltung / Bausekretariat
• �Sekretariat Baukommission 
• �Baubewilligungsverfahren und Baukontrollen
• �Versorgung und Entsorgung
• �Ortsplanung
• �Lernendenausbildung

Zuständig: 
Marina Gafner, Bauverwalterin
E-Mail: marina.gafner@arch-be.ch

Michelle Katic, Lernende
E-Mail: michelle.katic@arch-be.ch

Werkhof 
Mike Mollet, Wegmeister
Ivan Seoane, Wegmeister 
Telefon: 032 679 00 30

Gemeindeliegenschaften
Heinz Gilomen 
Hauswart Primarschulhaus / Kindergarten

Einwohnergemeinde



Dorf-Zytig der Einwohner-, Burger- und Kirchgemeinde Arch

leading in precision

Unsere Lebensgrundlage schützen…

Heute an die Zukunft denken: Als innovatives Industrieunternehmen  
sind wir uns der Verantwortung gegenüber der Umwelt vollumfänglich  
bewusst. Hohe Zuverlässigkeit und ein respektvoller Umgang  
mit bestehenden Ressourcen gemäss ISO 14001 ist bei uns eine  
Selbstverständlichkeit. 

Wir achten auf minimalen Wasserverbrauch. Das Prozess-Abwasser  
wird in der betriebseigenen Wasseraufbereitungsanlage mehrfach  
gereinigt und anschliessend in den Kreislauf zurückgespiesen.  
Kundenteile waschen wir in einem vollständig geschlossenen System  
mit Recycling, inklusive Wiederverwendung der Rückstände und  
Waschmittel.

Häni + Co. AG  |  Präzisionsdrehtechnik
Römerstrasse West 30  |  CH-3296 Arch  |  Switzerland
Tel. +41 (0)32 679 55 66  |  Fax +41 (0)32 679 55 77
info@hanitec.ch  |  www.hanitec.ch


